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Preis der deutschen Schallplattenkritik 

2 

Auch in dieser Woche dürfen wir zwei Gewinner  

präsentieren. 

 

Zwei unserer Produktionen wurden von den Juroren 

der Vereinigung „Preis der deutschen Schallplatten-

kritik“ in die Bestenliste 2/2020 als  

„künstlerisch herausragende Neuveröffentlichungen“ 

aufgenommen. 

 

Wir gratulieren und freuen uns mit den Gewinnern! 

Lucas Debargue – To Music.  

A Film by Martin Mirabel.  

Lucas Debargue, Rena Shereshevskaya,  

David & Alexandre Castro-Balbi 

 

Naxos DVD 2110639 / Naxos Blu-ray NBD0101V 

Ludwig van Beethoven 

Symphonien Nr. 5 c-moll op. 67 &  

Nr. 7 A-Dur op. 92.  

NDR Radiophilharmonie, Andrew Manze 

SACD 

 

Pentatone PTC 5186 814  



 

 

Anna Netrebko und Yusif Eyvazov 

in der Arena di Verona 

Eines der beliebtesten Meister-
werke des Opernrepertoires 
stand 2019 auf dem Programm 
der Festspiele in Verona: Verdis 
„Il Trovatore“. Die Produktion 
sollte die letzte Inszenierung des 
kurz vor der Premiere verstorbe-
nen italienischen Regisseurs 
Franco Zeffirelli werden. Sie er-
scheint nun, technisch brillant 
eingefangen, als DVD und Blu-
ray.  

Zeffirelli bringt das Spiel um Lie-
be, Hass, Eifersucht und Tod mit 
stimmungsvollen, gewaltigen Bil-
dern und Menschenmassen auf 
die Riesenbühne der Arena di Ve-
rona. Mit wunderschönen Kostü-
men und Requisiten gelingt ihm 
eine klassische aber trotzdem 
zeitgemäße Interpretation, die 
jeden Opernliebhaber optisch 
und auch akustisch erfreuen 
wird. 

Sängerisch ist die Oper mit 
Weltstars besetzt:  Das Ehepaar 
Anna Netrebko (in Höchstform) 
als Leonora und Yusif Eyvazov 

Giuseppe Verdi 

 

Il Trovatore 

Anna Netrebko 

Yusif Eyvazov 

Orchestra Arena di 

Verona 

Pier Giorgio Morandi 

(mit tenoralem Glanz) als Manrico, 
außerdem Dolora Zajick als berüh-
rende Azucena und Luca Salsi als 
dämonischer Conte di Luna zeigen 
höchstes sängerisches und darstel-
lerisches Niveau.  

Kongenial agieren Chor und Or-
chester der Arena di Verona unter 
der temperamentvollen Leitung 
von Pier Giorgio Morandi. 

 Regisseur Franco Zeffirelli 
galt schon zu Lebzeiten als 
lebende Legende 

 Einzigartige Stimmung in der 
Arena di Verona  

 

Trailer mit Anna Netrebko: 

754608 

2 DVD-Video Album (3D) 

C Major 


 22.05.2020 

754704 

1 Blu-ray Video D6 


3 

https://www.youtube.com/watch?v=CyUmyKsyNkI&feature=emb_logo


 

 

Robert Wilsons bildgewaltige „Turandot“-

Inszenierung aus Madrid 

Die letzte Oper Giacomo Puccinis 
stand auf dem Programm des 
Teatro Real in Madrid. In einer 
sensationellen Inszenierung 
brachte Robert Wilson mit seiner 
– wie immer – gewaltigen Bild- 
und Farbsprache dieses Werk auf 
die Bühne. Er führt die Darsteller 
mit sicherer Personenregie durch 
diese dramatische Geschichte 
über den Sieg der wahren Liebe. 

Die Titelrolle als kühle, abwei-
sende aber am Ende leiden-
schaftlichen Prinzessin Turandot 
singt Iréne Theorin. Ihr zur Seite 
steht Gregory Kunde als Kalaf.  
Die Aufführung wartet mit einer 
bis in die Nebenrollen ausge-
zeichnet besetzten Sängeren-
semble auf, das von Chor und 
Orchester des Teatro Real unter 
der erfahrenen Leitung des Diri-
genten Nicola Luisotti begleitet 
wird. 

  

 

 

Giacomo Puccini 

 

Turandot 

Iréne Theorin 

Gregory Kunde 

Orchestra & Chorus 

of Teatro Real 

Nicola Luisotti 

»Theorin ist eine der besten dra-
matischen Sopranistinnen über-
haupt. Ihre Stimme ist kraftvoll, 
durchdringend, man hört sie per-
fekt über dem Orchester und dem 
Chor im Forte singen, wie sie mit 
ihren beiden resonanten hohen Cs 
am Ende des zweiten Aktes be-
wies.« – Operawire 

  

 Die hervorragende Produktion 
wird in Folge auch an den 
Opernhäusern von Paris, 
Toronto, Houston und Vilnius 
zu sehen sein 

 Robert Wilson kehrt 25 Jahre 
nach seiner phänomenalen 
Inszenierung der „Madama 
Butterfly“ zu Puccini zurück 

BAC170 

1 DVD-Video Album (D2) 

Bel Air 


 22.05.2020 

BAC570 

1 Blu-ray Video (D2) 


4 



 

 

Yo-Yo Ma spielt Bach an historischer Stätte 

Im Jahr 2018 begann Yo-Yo Ma 
eine zweijährige Reise, um die 
sechs Suiten für Solocello von 
Johann Sebastian Bach an 36 Or-
ten auf sechs Kontinenten an je-
weils einem Abend vorzutragen. 

In einem unvergesslichen Erleb-
nis spielte der vielfache Grammy
-Preisträger und international ge-
feierte Cellist die Cello-Suiten im 
überwältigenden Odeon des He-
rodes Atticus in Athen. Dieses 
Konzert wurde auf DVD und Blu-
ray festgehalten. 

Im zweiten Teil dieser Produktion 
gibt Yo-Yo Ma ein ausführliches  
Interview auf englisch zu Bachs 
Cellosuiten. 

Für Yo-Yo Ma ist die 300 Jahre 
alte Musik von Bach ein außerge-
wöhnliches Beispiel dafür, wie 
Kultur uns verbindet und helfen 
kann, uns eine bessere Zukunft 
vorzustellen und aufzubauen.  Yo
-Yo Ma über die Suiten: „Diese 
Suiten sind so bedeutungsvoll. 
Sie sind nicht nur Begleiter und 

Johann Sebastian 

Bach 

 

Cello Suites 

Yo-Yo Ma 

Freunde, sondern sie waren auch 
Bezugspunkte in meinem Leben.“ 

  

 Yo-Yo Ma als Interpret im 
Konzert und als passionierter 
Musiker im englischen Inter-
view zu Bachs Musik 

 Das Odeon des Herodes Atti-
cus entstand im Jahr 161 n. 
Chr. fasst 5000 Zuschauer. In 
der Neuzeit gaben hier u. a. 
Maria Callas und Mikis Theo-
dorakis bedeutende Konzerte 

 

 

Trailer zum Produkt mit Yo-Yo Ma 

 

754408 

2 DVD-Video Album (D5) 

C Major 


 22.05.2020 

754504 

1 Blu-ray Video D6 


5 

https://www.youtube.com/watch?time_continue=1&v=4yZhLRcXHqA&feature=emb_logo


 

 

„Der Zwerg“ in der sensationellen  

Inszenierung von Tobias Kratzer 

Nach dem großen Erfolg von 
Korngolds „Das Wunder der Heli-
ane“ folgt nun die nächste her-
vorragende Produktion aus der 
Deutschen Oper Berlin. Zem-
linskys Einakter „Der Zwerg“ ist 
ein veritables Psychodrama nach 
Oscar Wildes Stück „Der Ge-
burtstag der Infantin“. Es geht 
um Liebe, soziale Verachtung 
und tragisches Schicksal eines 
von der Gesellschaft ausge-
schlossenen.  

Die Inszenierung von Tobias 
Kratzer ist charaktertreu, mit 
dem nötigen Tiefgang. Das En-
semble der Deutschen Oper zeigt 
sich von seiner allerbesten Seite, 
allen voran Elena Tsallagova, E-
mily Magee und der hervorra-
gende David Butt Philip in der 
Titelrolle.   

Der spannenden, spätromanti-
schen und mitreißenden Oper 
vorangestellt wurde – quasi als 
musikalische Einstimmung – die 
„Begleitungsmusik zu einer Licht-
spielscene“ für zwei Klaviere und 

Alexander von 

Zemlinsky 

 

Der Zwerg 

Elena Tsallagova 

Emily Magee 

David Butt Philip 

Chor und Orchester 

der Deutschen Oper 

Berlin 

Donald Runnicles 
Orchester von Arnold Schönberg. 

 Seltenes Repertoire in Spit-
zenbesetzung 

 Längst überfällige Rehabilitie-
rung einer zu Unrecht verges-
senen Oper 

 Die Aufführungen in Berlin 
wurden von Publikum und 
Presse stürmisch gefeiert 

 Die audiovisuelle Veröffentli-
chung der Inszenierung wur-
de in Opernkreisen seit den 
Aufführungen im März 2019 
regelrecht herbeigesehnt 

 

Trailer zur Produktion: 

2.110657 

1 DVD-Video Album (D2) 

NAXOS Audiovisual 


 22.05.2020 

NBD0108V 

1 Blu-ray Video D2 


6 

Auch erhältlich: 

2110584-85 

https://www.youtube.com/watch?v=SuHrPMzvia0


 

 

Virtuoser Gitarrist mit Musik von Bach 

Nach schottischer Lautenmusik 
des 17. Jahrhunderts 
(DCD34193) und zeitgenössi-
scher Musik für E-Gitarre 
(DCD34213) wendet sich der bri-
tische Saitenvirtuose Sean Shibe 
der Musik von Johann Sebastian 
Bach zu, genauer gesagt der Sui-
te in e-Moll BWV 996, der Partita 
(oder Suite) in c-Moll BWV 997 
und dem Präludium, Fuge und 
Allegro in Es-Dur BWV 998. 

Die musikwissenschaftliche Fra-
ge, welches Instrument Bach für 
diese Werke in erster Linie vor-
gesehen hat - das Manuskript 
von BWV 998 weist den hand-
schriftlichen Vermerk „pour la 
luth ò cembal" auf – beantwortet 
Shibe mit unerschütterlicher Ge-
wissheit durch sein Spiel auf der 
Gitarre. 

  

 

 

 

Johann Sebastian 

Bach 

 

BACH pour la luth o 

cembal 

Sean Shibe 

 Sean Shibe (*1992) gilt als 
einer der besten Gitarristen 
der jungen Generation 

 Shibes vorhergehende Alben 
„softLOUD“ (DCD34213) so-
wie „Dreams & Fan-
cies“ (DCD34193) wurden 
von der britischen Musikpres-
se mit Preisen überhäuft 

 

 

Sehen Sie den Künstler in Aktion: 

 

 

DCD34233 

1 CD (DD) 

Delphian 


 22.05.2020 

 

      


7 

Auch erhältlich: 

DCD34213 

DCD34193 

https://www.youtube.com/watch?v=5Yqjl1jKdi8&list=RDMad3tu2yW7g&index=2


 

 

 Gergievs triumphaler „Simon Boccanegra“ 

aus Salzburg 

2019 präsentierten die Salzbur-
ger Festspiele eine viel umjubel-
te Neuinszenierung von Giuseppe 
Verdis Historiendrama „Simon 
Boccanegra“. Die Aufführungsse-
rie wurde zu einem der High-
lights der vergangenen Saison im 
Großen Festspielhaus. 

Die Produktion lag in den Händen 
von Andreas Kriegenburg, der 
das Stück äußerst klar, transpa-
rent und detailverliebt inszenier-
te und die Sänger behutsam, 
aber mit den nötigen Charakter-
zeichnungen, durch die Ge-
schichte des Korsaren, der zum 
Dogen von Genua avanciert, 
führt. 

Es singt und spielt ein absolutes 
Weltklasse-Ensemble: Luca Salsi 
in der Titelrolle, René Pape als 
Fiesco sowie Marina Rebeka und 
Charles Castronovo als Liebes-
paar Amelia und Gabriele A-
dorno. Unter der Stabführung 
von Valery Gergiev spielen die 
Wiener Philharmoniker.  

Verdi,Giuseppe 

 

Simon Boccanegra 

Marina Rebeka 

René Pape 

Charles Castronovo 

Wiener  

Philharmoniker 

Valery Gergiev 
 »Das Premierenpublikum war 

offenbar so begeistert von 
dem stimmgewaltigen Drama 
um tödlichen Hass und trä-
nenreiche Versöhnung im al-
ten Genua, dass es das Ende 
nicht abwarten konnte und in 
die letzten Takte des Verlö-
schens hineinklatschte.« – 
Süddeutsche Zeitung 

 »Kriegenburgs „Boccanegra“ 
war klar und besonnen, auf 
die Handlung konzentriert, 
Valery Gergievs Dirigat weich 
und doch dynamisch, der Ge-
sang ausgezeichnet.« – New 
York Times 

 

Trailer zur Produktion: 

 

802608 

2 DVD-Video Album (D5) 

Unitel Edition 


 22.05.2020 

802704 

1 Blu-ray Video D6 


8 

https://www.youtube.com/watch?v=GJVcTYrc5gs


 

 

Französische Klavier-Raritäten  

des 20. Jahrhunderts 

Dieses Album mit französischen 
Klavier-Raritäten enthält selten 
gehörte und neu entdeckte Wer-
ke von Komponisten, die einen 
Einfluss auf Pierre Boulez hatten, 
sowie die Ersteinspielung von 
Boulez' eigenem „Prélude, Tocca-
ta et Scherzo“. Dieses groß an-
gelegte Frühwerk blickt zurück 
auf die virtuose Musik der Rom-
antik und erforscht gleichzeitig 
die neuen Kompositionsstile, die 
Boulez in der Folge aufgreifen 
sollte.  

Zu den hier  vorgestellten Raritä-
ten gehören eine posthum ent-
deckte „Étude retrouvée“ von 
Debussy, das rekonstruierte Vo-
gelgesangswerk „La Fauvette 
passerinette“ von Messiaen und 
eine entzückende Petitesse von 
Ravel, die in einem Notizbuch 
gefunden wurde. 

Der niederländische Pianist Ralph 
van Raat ist ein ausgewiesener 
Experte für Musik des 20. Jahr-
hunderts. Seine über 30 Alben 
umfassende Diskografie enthält 

Boulez/Debussy/

Messiaen/Ravel 

 

French Piano  

Rarities 

Ralph van Raat 

zahlreiche Weltersteinspielungen 
und Raritäten. 

  

 Das Album enthält die 
Weltersteinspielung von 
Boulez‘ „Prélude, Toccata et 
Scherzo“ 

 Die Liner Notes hat Ralph van 
Raat selbst verfasst 

 Das Album mit Werken von 
Debussy, Ravel, Messiaen 
und Boulez ist wie ein Panop-
tikum der französischen Mu-
sik des 20. Jahrhunderts 

 

 

8.573894 

1 CD (CE) 

Naxos 


 22.05.2020 

 

      


9 

Auch erhältlich: 

8.559360 

8.572570 

8.572525 



 

 

Die Geburtsstunde einer künstlerischen 

Ausnahmeerscheinung 

In einem Doppelalbum präsen-
tiert MDG als Neuausgabe Hélène 
Grimauds frühe Aufnahmen für 
das DENON-Label aus den Jahren 
1985 bis 1992, darunter das gro-
ße romantische Repertoire von 
Brahms und Schumann.  

Sie zeigen eine eigenwillige, früh 
vollendete Künstlerpersönlich-
keit, für die die Schublade 
„Wunderkind“ ganz offensichtlich 
zu klein gewählt ist. 

Zu DENON kam Grimaud, nach-
dem sie dem Pariser Conser-
vatoire demonstrativ den Rücken 
gekehrt hatte. Der Mitschnitt ei-
nes privat organisierten Chopin-
Klavierkonzerts in ihrer Heimat 
Aix-en-Provence gelangte nach 
Japan und überzeugte die Mana-
ger sofort.  

Das Programm für die erste CD 
beinhaltet die 2. und 3. Sonate 
und die Klavierstücke op. 118 
von Johannes Brahms, sowie 
Schumanns Kreisleriana. Techni-
sche Grenzen kannte Grimaud 

Robert Schumann 

Johannes Brahms 

 

Kreisleriana Op. 16 

Sonaten Nr. 2 & 3 

Klavierstücke  
op.118 

Hélène Grimaud 

ganz offensichtlich nicht. Die  Pia-
nistin verstand es schon damals, 
ihr Publikum anzurühren und die 
emotionale Seite der Musik zum 
Schwingen zu bringen. Das ruft 
diese spektakuläre Sonderedition 
auch nach dreieinhalb Jahrzehnten 
eindrucksvoll in Erinnerung. 

  

 Hélène Grimaud gehört in der 
schnelllebigen Klassik-
Superstar-Welt seit über 30 
Jahren zu den wenigen Kon-
stanten 

 Grimauds DENON-Aufnahmen 
galten auch klangtechnisch 
als absolute Meisterwerke 

 Fortsetzung der erfolgreichen 
Reihe mit Wiederveröffentli-
chungen des legendären au-
diophilen DENON-Katalogs 

MDG6502163 

2 CD (DD) 

Musikproduktion Dabringhaus und Grimm 


 22.05.2020 

 


10 



 

 

Weitere Neuheiten zum 22.05.2020 
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8.559876 Naxos 

1 CD  

(CE) 

 

Sierra,Roberto 

Cantares, Triple Concierto, Loiza 

Trio Arbos/Isaacs,Robert/Xalapa SO 

 

 

 


8.573871 Naxos 

1 CD  

(CE) 

 

Groven,Eivind 

Sinfonie Nr. 1 und 2 

Szilvay,Peter/Kristiansand Sympho-

ny Orchestra 

 

 

 

8.573955 Naxos 

1 CD  

(CE) 

 

Franck,César 

Le Chasseur Maudit, Psyche, Les 

Eolides 

Tingaud,Jean-Luc/RCS Voices/Royal 

Scottish NO 

 

 


8.574089 Naxos 

1 CD  

(CE) 

 

Skoryk,Myroslav 

Violinkonzerte Nr. 2, 5-9 

Bielow,Andrej/Sirenko,Volodymyr, 

Ukraine SO 

 

 

 





 

 

Weitere Neuheiten zum 22.05.2020 

12 

8.574136 Naxos 

1 CD  

(CE) 

 

Debussy/Ginastera/Ligeti/+ 

Dmytro Choni - Recital 

Choni,Dmytro 

 

 

 


8.574159 Naxos 

1 CD  

(CE) 

 

Sauret,Emile 

24 Etudes-Caprices, Op. 64, Vol. 4 

Rashidova,Nazrin 

 

 

 


8.574174 Naxos 

1 CD  

(CE) 

 

Beethoven,Ludwig van 

Folk Songs 

Bohnet/Johannsen/Klimbacher/+ 

 

 

 


ORC100131 Orchid Classics 

1 CD  

(CL) 

 

Rimsky-Korsakov/Dvorák/Janàcek/

+ 

Voyage of a Slavic Soul 

Romaniw,Natalya/Valesová,Lada 

 

 

 





 

 

Weitere Neuheiten zum 22.05.2020 
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MDG6122175 Musikproduktion  

Dabringhaus und Grimm 

2 CD  

(DD) 

 

Kiel,Friedrich 

Sämtliche Werke für Violoncello und 

Klavier 

Zentgraf,Hans/Ullrich,Christoph 

 

 


MDG9032169 Musikproduktion  

Dabringhaus und Grimm 

1 SACD Hybrid  

(DD) 

 

Dvorák,Antonin/Spohr,Louis/

Kerschek,Wolf 

Jubilee 

Rudens Turku Festival Ensemble 

 

 


MDG9032171 Musikproduktion  

Dabringhaus und Grimm 

1 SACD Hybrid  

(DD) 

 

Rinck,Christian Heinrich 

Kammermusik Vol. 1 

Trio Parnassus 

 

 


MDG9432162 Musikproduktion  

Dabringhaus und Grimm 

1 SACD Hybrid  

(DD) 

 

Fauré,Gabriel 

Sämtliche Klavierquintette 

Mozart Piano Quartet 

 

 





 

 

Weitere Neuheiten zum 22.05.2020 
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STR37133 Stradivarius 

1 CD  

(DC) 

 

Malipiero,Gian Francesco 

Sämtliche Klaviermusik, Vol. 1 

Orvieto,Aldo 

 

 

 


STR37138 Stradivarius 

1 CD  

(DC) 

 

Lanza,Mauro/Valle,Andrea 

Systema naturæ 

mdi ensemble 

 

 

 


TC623305 Tactus 

1 CD  

(CM) 

 

Vitali,Giovanni Battista 

Vitali: Sonatas op. 5, 1669 

Italico Splendore Ensemble 

 

 

 


TC980090 Tactus 

2 CD  

(DI) 

 

Morricone/Castaldi/Cavallone/+ 

Flute XXI 

Fabbriciani,Roberto 

 

 

 


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HCD32811 Hungaroton 

1 CD  

(DD) 

 

Kreisler/Elgar/Dvorák/Brahms/

Schumann 

Viola Romance 

Golani,Rivka/Kollár,Zsuzsa 

 

 

 


DCD34232 Delphian 

1 CD  

(DD) 

 

Various 

Sleeper's Prayer 

Nicholas,Benjamin/Choir of Merton 

College Oxford 

 

 

 


PR91475 Preiser 

1 CD  

(DF) 

 

A Tribute to Vienna 

Die Wiener 

 

 

 


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PCD205 Prophone 

1 CD  

(CO) 

 

Asplund,Peter 

All my Septembers 

Jansson,Lars/Andersson,Hans/

Ramsay,Johan Löfcrantz 

 

 

 


PCD201 Prophone 

1 CD  

(CO) 

 

Lindborg,Fredrik 

A Swedish Portrait 

Sjöstedt,Martin/Fredriksson,Daniel/ 

 

 

 



PCD221 Prophone 

1 CD  

(CO) 

 

Söderqvist,Svante 

Arrival 

Forkelid,Adam/Rasmusson,Calle/

Baldych,Adam/+ 

 

 

 


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EUCD2903 ARC Music 

1 CD  

(CH) 

 

Various 

Pure Africa 

Various Artists 

 

 

 


EUCD2904 ARC Music 

1 CD  

(CH) 

 

Various 

The Spirit of India 

The Sabri Family 

 

 

 


EUCD2905 ARC Music 

1 CD  

(CH) 

 

Various 

Gypsy Tango 

Zingaros 

 

 

 


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Fabrice Bollon: Magnard - Sinfonien 1 und 2 (Naxos, 8574083) 
 
https://magazin.klassik.com/reviews/reviews.cfm?TASK=REVIEW&RECID=35823&REID=18848 
 
klassik.com, 11.05.2020: "Überhaupt entwickelt das Orchester ein unglaublich hohes Spielniveau, es 
scheint an der unmittelbaren Konkurrenz zum SWR-Sinfonieorchester, das ja in seiner alten, berühmt 
gewordenen Form nun nicht mehr existiert, gewachsen zu sein." – 5/5 Punkte für Interpretation & 
Klangqualität, Empfohlen von klassik.com 

Various: Korngold - Werke von Erich Wolfgang Korngold (Capriccio, C7350) 

 

https://www.pizzicato.lu/herrlich-eine-korngold-anthologie/ 

 

Pizzicato, 05.05.2020: "Die Interpretationen sind durchwegs von hohem Niveau und zeugen von Rich-

ters Engagement für  Korngolds Musik. Zuill Bailey gibt eine kraftvoll intensive Interpretation des dra-

matischen Cellokonzerts und die Sänger warten auch mit guten und passenden Leistungen auf." – 5/5 

Punkte 

Yuri Serov: Gavrilin - The Russian Notebook (Naxos, 8573883) 

 

https://onlinemerker.com/cd-valery-gavrilin-the-russian-songbook-mila-shkirtil-st-

petersburger-philharmoniker-unter-yuri-serov-naxos/ 

 

Onlinemerker, 08.05.2020: "Eine sehr empfehlenswerte CD, auch die Qualität der St. Peters-

burger Philharmoniker unter Yuri Serov überzeugt voll und ganz!"  

Ch. Thielemann: Strauss - Die Frau ohne Schatten (Orfeo, C991203) 

 

https://www.swr.de/swr2/musik-klassik/swr2-treffpunkt-klassik-neue-cds-2020-05-10-

102.html 

 

SWR2 Neue CDs, 10.05.2020: "...ein packender Live-Mitschnitt aus der Wiener Staatsoper 

mit Christian Thielemann am Pult…"   

Lettische Radiochor: Tschaikowsky - All-Night-Vigil, Sacred Choral Works (Ondine, ODE13522) 

 

https://www.deutschlandfunk.de/geistliche-chormusik-raritaeten-von-tschaikowsky.727.de.html?

dram:article_id=475664 

 

DLF, 01.05.2020: "Kļava, der den lettischen Chor leitet, arbeitet aus Tschaikowskys Musik eine gewisse 

Sanftheit heraus. Alles Strenge wird von vornherein gemieden. Dass der fortwährend fließend-

homophone Tonfall nicht monoton wirkt, liegt an den vielen feinen dynamischen Schattierungen…"  

V. A.: Zeynep Gedizlioğlu – Verbinden und Abwenden (Wergo, WER 64282) 

 

https://www.deutschlandfunk.de/portraet-cd-zeynep-gedizlioglu-mit-spontanitaet-und.727.de.html?

dram:article_id=476263 

 

Deutschlandfunk Die neue Platte, 10.05.2020: "Nicht zu Unrecht bescheinigt ihr [Zeynep Gedizlioğlu] 

die Heidelberger Jury-Begründung „Konzentration auf das Detail“ und „Erweiterung und Bereicherung 

der zeitgenössischen Musiksprache“."  

https://magazin.klassik.com/reviews/reviews.cfm?TASK=REVIEW&RECID=35823&REID=18848
https://www.pizzicato.lu/herrlich-eine-korngold-anthologie/
https://onlinemerker.com/cd-valery-gavrilin-the-russian-songbook-mila-shkirtil-st-petersburger-philharmoniker-unter-yuri-serov-naxos/
https://onlinemerker.com/cd-valery-gavrilin-the-russian-songbook-mila-shkirtil-st-petersburger-philharmoniker-unter-yuri-serov-naxos/
https://www.swr.de/swr2/musik-klassik/swr2-treffpunkt-klassik-neue-cds-2020-05-10-102.html
https://www.swr.de/swr2/musik-klassik/swr2-treffpunkt-klassik-neue-cds-2020-05-10-102.html
https://www.deutschlandfunk.de/geistliche-chormusik-raritaeten-von-tschaikowsky.727.de.html?dram:article_id=475664
https://www.deutschlandfunk.de/geistliche-chormusik-raritaeten-von-tschaikowsky.727.de.html?dram:article_id=475664
https://www.deutschlandfunk.de/portraet-cd-zeynep-gedizlioglu-mit-spontanitaet-und.727.de.html?dram:article_id=476263
https://www.deutschlandfunk.de/portraet-cd-zeynep-gedizlioglu-mit-spontanitaet-und.727.de.html?dram:article_id=476263

